
BERUFSINFO
Berufsbereich:
Bau / Architektur /
Gebäudetechnik

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3 bzw. 4 Jahre

Installations- und Gebäudetechnik - Gas- und
Sanitärtechnik (Modullehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Der Beruf Gas- und Sanitärtechnik-
er*in wird als Hauptmodul im Mod-
ullehrberuf Installations- und Ge-
bäudetechnik (Modullehrberuf) ausge-
bildet.

Gas- und Sanitärtechniker*innen sorgen
dafür, dass in Wohnungen und Betrieben
immer frisches Wasser und genügend Gas
vorhanden ist. Sie planen und montieren
die entsprechenden Anlagen und sorgen
für die Ableitung und Entsorgung von Ab-
gasen und Abwässern. Sie montieren
beispielsweise Gasdurchlauferhitzer,
Warmwasserspeicher, Gasherde,
Gasheizgeräte und beraten ihre Kund*in-
nen über Energie sparende Techniken.
Gas- und Sanitärtechniker*innen sind vor
allem in Handwerksbetrieben der Gas-
und Wasserinstallation, aber auch in Un-
ternehmen der Gas- und Wasserversor-
gung sowie der Haus- und Versorgung-
stechnik beschäftigt.

Green Job:

Die Installation von wassersparenden, en-
ergieeffizienten Sanitärinstallationen,
Rückgewinnungsanlagen und Kreislaufsys-
temen ist ein wesentlicher Faktor auf dem
Weg zu einer nachhaltigeren, en-
ergieeffizienten und umweltschonenden
Ressourcennutzung und im Kampf gegen
den Klimawandel. Installations- und Ge-
bäudetechniker*innen leisten dazu eine
zentralen Beitrag und können daher als
"Green Job" (grüner Beruf) bezeichnet wer-
den.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfol-
gt überwiegend im Ausbildungsbetrieb
und begleitend dazu in der
Berufsschule. Die Berufsschule vermit-
telt den theoretischen Hintergrund, den
du für die erfolgreiche Ausübung deines
Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Kund*innen beraten

Räume ausmessen, Verlegepläne sk-
izzieren, erforderliche Berechnungen
durchführen

Rohre mit Schneidbrenner, Säge oder
Rohrschneider zuschneiden

Rohrstücke biegen, aushalsen, Gewinde
schneiden

Rohrleitungsteile verschrauben, versch-
weißen, löten, kleben

Mauer-, Boden-, Deckendurchbrüche
fräsen

Rohre verlegen und abdichten

Bleche zuschneiden, abkanten, biegen
und montieren

Mess- und Regelgeräte, Pumpen, Entlüfter,
Armaturen einbauen

Dichtheitsprüfungen durchführen

Wand- und Deckenbefestigungen für
Geräte anbringen

Warmwasser- und Wasseraufbereitungsan-
lagen montieren und anschließen, Heizun-
gen anschließen

Sanitäre Einrichtungen wie Waschbecken,
Duschen, Toiletten montieren

Abwasserleitungen, Abgasleitungen instal-
lieren

Wartungs- und Reparaturarbeiten aus-
führen

Anforderungen

Fingerfertigkeit
gute körperliche Verfassung

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis
Zahlenverständnis und Rechnen

Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

logisch-analytisches Denken / Kombina-
tionsfähigkeit
Planungsfähigkeit
Problemlösungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


